
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeversches Wochenblatt
1832

31 (29.7.1832)

urn:nbn:de:gbv:45:1-132047

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-132047


Zevers ches Woch enblatt.

M 31 . Sonntag , den 29 . Zuly 1832.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 : Es wird hiemit bekannt gemacht , daß verge¬

hn den Hutmacher Dirk Renken Folkers zu
Ikver am 26 . May d . I . erkannte Concurs heute
meder aufgehoben worden.

Jever den 14. July 1832.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.
»2 . Daß die Passage über den sogenannten neuen

Weg , von Neuenhausen bis nacb Neustadt - Gödens,
vegen der jetzt vorgenommenen Bedeichung des Ober,
ßoppclgrodenS , einstweilen hat aufgehoben werden müs¬
st» , wird den Betreffenden zur Nachricht und Nach¬
achtung hiedurch bekannt gemacht.

Amt Bockhorn 1832 , July 19.
. v. H o l st e n.

Hümm e.

Immobil - Verkauf.
Auf Ansuchen der Erben des weiland Schutz¬

en Moses Israels zu Jever , als:
1) des Gastwirths Claaßen zu Jever, als Curators

der Kinder des weiland Israel MoseS Israels
zu Jever , Namens:

s , Rebecke Moses Israels,
b , Fieke Moses Israels,
v, Amalie Moses Israels,

2) des Schutzjuden Meier MoseS Israels zu Jever,
3 ) der Marle ( oder Mele) Israels Kinder:

Bogeltje Heimann, oder Jacobs zu Esens
Tochter , aus der ersten Ehe mit dem
Schutzjuden Heinemann Jacobs zu EsenS,

kr, der Schuhjude Abraham Rose zu Dornum,
Namens seiner minderjährigen mit der
Marle Moses erzeugten Kinder : Jsaias
Abraham , Minkel Abraham und Philip
Abraham Rose,

4 ) des Lazarus Hase in Dornum Ehefrau , Ja-
chert Moses Israels,

5) des Hiskia Moses de Pool zu Pekel Ehefrau,
^ Ester Moses Israel,
6 ) des Joseph Wallerstrin in Emden Ehefrau,
. Minkel Moses Israels,
<) des David Abrens zu Warsseth Ehefrau , Vo-

gcltje oder Fieke Israels,
8) des Blaufärbcrs Heinemann MoseS Güldner,

(srüherhin Israels) ,
m der Verkauf des zum Nachlaß deS weiland MoseS
-israeis gehörigen , in der Wafferpfortstraße, in der

Stadt Jever belegcnen , bisher zu einer israelitischen
Synagoge benutzten Gebäudes, gränzend in Westen
an H . F . Tiarks Erben Gründe , sammt den beiden
östlich an die Synagoge glänzenden kleinen Häusern,
nebst einigem daran stoßenden Gartengrunde , erkannt,
und ist dazu Termin auf den

( 15. ) fünfzehnten September d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr, in Gerriet Christians Gastwirths
zu Jever Behausung , angesetzt.

Zugleich wird Termin auf den
( 10 . ) zehnten September d . I.

angesetzt , in welchem Termine alle diejenigen, welche
an obengedachten Immobilien Rechte und Ansprüche
zu haben vermeinen , solche bey Strafe des Verlustes
und ewigen Stillschweigens anzugebcn haben.

Zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides ist der
( 12 . ) zwölfte September d . I.

anberaumt worden.
. Jever den 7 . July 1832.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schloifer.
Rolfs.

Colwocatiolien.
1 . Laut PrivatcontractS vom 17. May 1832 kaufte

der HauSmann Gerd Theilen zu Rofhausen, von
dem GastwirthJülf Ablrichs daselbst , ein zu Rof¬
hausen , am Fahrwege, zwischen den Gründen des Jo¬
hann Behrens Becker und der Amtmännin Kampe
belegenes Krughaus mit der daneben stehenden Scheune
und dem dazu gehörigen Garten für die Summe von
370 «K in Golde.

Indem dieser Verkauf zur öffentlichenKunde ge¬
bracht wird, wird zugleich Termin auf den

( 3 ) dritten September d . I.
angesetzt , in welchem alle diejenigen , welchean daS
besagte Grundstück Ansprüche oder Forderungen zuha¬
ben vermeinen , solche bey Strafe des Verlustes und
des ewigen Stillschweigens anzugeben haben.

Zur Abgabe des Präcluffv - Bescheides ist der
(5 . ) fünfte September d . I.

angesetzt worden.
Jever, aus dem Landgerichte 1832, Juny 14»

Schloifer. Rolfs . .
2. Der Hausmastn Hinrlch FrerichS Mem¬

men zum Feddcrwarder Groden, hat von seinen Mit,
erben im Nachlasse des weil. Hinrich AlberS Ra¬
stede zu Wedelfcld, als:

1 ) des weil . Mcno AlberS Rastede, km Kirchspiel«
Neuende , Erben, als. der Wittwe, Margrethe,



geb . Harms , für sich und als Vormündern ih¬
rer minderjährigen Kinder , als : Hinrich Ät¬
hers , Gesina Catharina , Melke Margrelhe , Ma¬
ria Sophia , Anna Maria Magdalena , Georg
Albrecht und Henriette Rastede,

2 ) dem Hausmann Hinrich ( auch Hinrich Albcrs)
Rastede , im Wandt,

laut der darüber unter dem 6 . May 1831 aufgenom¬
menen Punctationen ein im Wandt , Kirchspiels Neu¬
ende , belegenes Landgut , bestehend aus einem Wohn«
Hause, Scheune , Backhause , Gartengrund und 112
Grasen Landes , begränzt in Norden von M . G . Gum-
mels Ländereien , in Osten von dem Deiche und von
F . M . Frerichs Erben Ländereien , und in Süden von
D . Toben Ländereien , für eine Summe von 5539 Rthl.
22 Sch . übertragen erhalten.

Indem dieser Verkauf zur öffentlichen Kunde ge¬
bracht wird , wird Termin auf den

( 17 . ) siebenzehnten Seplbr . d . I.
angesetzt , in welchem alle diejenigen , welche an das
besagte Immobil Forderungen oder Ansprüche zu ha¬
ben vermeinen , diese bcy Strafe des Verlustes und
des ewigen Stillschweigens anzugeben haben.

Zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides ist der Ter¬
min auf den

( 19 . ) neunzehnten Septbr . d. I.
anberaumk worden.

Jeyer den 25 . Juny 1832.
Großherzoglich OldenburgischcS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.
3 . Der Kaufmann Heinrich Jausten Lubi-

-nuS zu Hooksiel , hat sein Landgut zu Sengwarden,
aiib ^ 86 . des Erdbuchs belegen , von 60 Grasen
Lande - mit allen Zubehörungen , welches er von seiner
verstorbenen Ehefrau , Helena Dorothea, geb.
Johannßen, und diese von ihrem weil Vater , Kauf¬
mann Johann Friedrich Johannßen zu Hook-
stel ererbt hat , an den SchubmachcrBehrend Liarks
GerdeS urld den Lader Tiark Hilters zu Seng«
wqrden kraft gerichtlich ronfirmirten Eontractcs vom
l ^ ten April 1832 für die Summe von 2000 «G in
Golde verkauft.

Auf Ansuchen der beiden Käufer wird dieser Kauf«
contract hiermittelst zur öffentlichen Kunde gebrockt
und werden fzugleich alle diejenigen , welche an das
verkaufte Grundstück aus irgend einem Grund,e ding,
liche . Ansprüche machen , oder den Verkauf behindern
zu können , vermeinen , aufgefordert , ihre vermeintli«
chen Rechte und Ansprüche in dem auf den

( 20 ) zwanzigsten September d . I.
angesetzteu Termine vor Unterzeichnetem Gericht « durch
hierrecipirteAnwälde anzugeben und gehörig zu bescheini«
gen , bei Strafe des Ausschlusses und Verlustes derselben.

Termin zur Publicatlon des Präclusiv -Bcschribes
im Gerichte ist auf den

( 29. ) neun und zwanzigsten Septbr . d. I«
angesetzt worden.

Knipha .uscn den 7 . July 1832.
Retchsgräflich Bentincksches Landgericht de*

Herrschaft Kniphausen.
Schaum bürg.

Vergantungen.
k Ein Sack mit Lumpen und einigen Kanll»Band , Nähgarn , Zwirn und Nadeln -, welche WMunerlaubten Hausirens c

'
onsiscirt worden , sollen am

( 8 . ) achten August,
Vormittags 11 Uhr , auf dem Amte öffentlich
bagre Zahlung an die Meistbietenden verkauft werd «,

Jever , aus dem Amte 1832 , July 24 .
'

S t r a ck e r j a n.
2 . Des weil . Hausmanns Anton Meyer M

zu Heppens Erben und resx . Vormünder , wollen sei
erhaltenen gerichtlichen Consens am

30 . Juli und 2 . , 3 . und 4 . August 1832
Nachmittags 1 Uhr in des weil . Anton Meyer Li-
Hausung zu Heppens , folgende Sachen , alör

4 trächtige Stuten , 5 Füllen , 15 Milchgebiß,
Kühe , 6 fette Kühe , 1 Stier , Berste und Al
der , alte und junge Schweine , allerhand Fg-,
frückte auf dem Halm , Wagen , Egden , NW
1 Mullbrett , 1 Fruchtweher , Pf -rdegeschi^
Acker- und Milchgeräthe , Silber , Zinn, KuO,
Messing , Eisen . Blech , Tische , Stühle , Schränk,
1 Wanduhr , 1 Taschenuhr , 1 große Le/anx,
mit hölzernen Schaalen , eisern und bliieni G,,
wicht , Betten und Linnenzeug , Manns - M-
dungsstücke rc . »

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufenlas.
sen , wobei bemerkt wird , daß am 30ten Juli unli,
andern sämmtliche Feldfrüchte auf dem Halm , Hm
und Mehde verkauft werden sollen.

Jever 1832.
Speckels , m. n.

3 . Am ( 6 . ) sechsten August d . I.
Nachmittags 1 Uhr u. f . T,

soll der Mobiliar - Nachlaß des weil . Hausmanns Zo-
hann Wilken Janßen zu groß Belt bei Schm,
bestehend in:

6 Pferden , 7 Kühen , Jungvieh , Schach »,
Schweinen , Wagen , Egden , Pflügen , 1 Mull-
brett , 1 Fruchtweher , 1 Drcschblock, 1 Rappsaal¬
segel mit . Zubehör , Milchgerätbscbaften , Pflrdi-
und Ackergeschirr, Tischen . Stühlen , 1 Schmb,
pult , Kleiderschränken , 1 Budtel - y , Commodni,
Spiegeln , 1 lit de Eamp mit Behang , 7 com-
pleten Betten , worunter 2 ganz neue, fmii
Leinewand , feinen Tischgedecken, Manns , und
Kragen - Kleidungsstücken , Gold , Silber , Zinn,
Kupfer , Messing . Eisen , Blech , Wand - und La-
schenuhren , Jagdflinten , Dammbecken , Rollbäu-
rnen und Schließbolz , Speck , Fleisch und Fillj
ferner in allerhand Feldfrüchten auf dem Ha >",
als - 6 Grase Wintergerste , 2 Grase SomnM-
gerste , 3 */ , Grase Weitzen , 4 Grase Rocken,
6 Gras « Hafer , 5 Grase Bohnen , 8 Aras!
Rappsaat , Heu in Haufen , Mehde , Ettgrun,
20 »/^ Grase alt « Fenne rc . ,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist vergantet wil¬
den, welches hiedurch zur Nachricht etwaiger KauMd-
haber , mit der Bemerkung , daß das Vieh und du
Feldfrüchte am ersten Verkaufstage den 6ten AuM
zum Verkauf aufgesetzt werden soll , bekannt gemM
wird . Jever 1832.

Speckels , w. mTannen.



4 . Der Schuhmacher Wehrend TiarkS Ger¬
be ? in Sengwarden bringt hierdurch seine , auf den
6. August d . I . angesetzte Vergantung , welche schon
M 17. April d . I . bekannt gemacht worden , in Er,
,
'nnerung . Er bemerkt dabey , daß außer einer bedeu-
Dden Quantität gegerbtes Sohl - und Kalbledcr , auch
fineKalk - und eine Loh - Kupe nebst den dazu gehöri-
M Geräthschaften , Hausgeräthe , Bett und Bettge,
wand , 20 bis 25 Stück Schweine und zwcy Arbeits¬
pferde, in Tiarts Hillers zu Sengwarden Behau¬
sung , am erwähnten Tage , zum Verkauf aufgesetzt
werden.

Sengwarden den 25 . July 1832.

Verheurungen und Verpachtungen.
I . Dä im heutigen Termin zur Verpachtung der

Concession zum Leinen - Lumpensammeln in der Herr¬
schaft Jever sich kein Liebhaber gefunden , so soll die-
elde am

( 8 . ) achten August
Vormittags 11 , Uhr auf dem Amte Hieselbst anderwei¬
tig zur Verpachtung aufgesetzt werden.

Jever , aus dem Amte 1832 , July 25.
Strackerjan . Kückens.

2 . Die mit Martini d . I . aus der Pacht fal¬
lende Fischercy im Amte Minsen , soll am Mittwochen

den ( 1 . ) ersten August d . I.
Vormittags 11 Uhr , im hiesigen Amtslocale , öffentlich
mistbietend zur Verpachtung aufgesetzt werden.

Hooksiel , aus dem Amte Minsen 1832 , Juli 12.
H o l 1 m a n n.

P e e k - n.
3. Die Wittwe Sagemüller zu Jever ist

diüens , ihre zu Bocket im Kirchspiel Wiefelstede bele-
M Mühle mit Zubehör , am

( 2 ) zweiten August d . I.
12 Uhr in dem Mühlenhause daselbst , öffent-

meistbietend zu verpachten.
Zur Nachrickt der Liebhaber dient : daß diese

ng ungefähr 2 Stunden svon Oldenburg ent-
innt. stets einen guten Betrieb und Nahrung den
Lwvhnern dargeboten hat.

Die im besten Stande sich befindende Pell - und
Wmühle ist mit 4 Gängen versehen , und hat als
lie einzige in diesem Kirchspiele und mehr als 1
Clundevon der nächsten entfernt , stets vollauf zu
stun . Das geräumige mit mehreren Zimmern verse¬
he Wohnhaus ist mit Wirthschaftsberechtigung Ver¬
ben , welches daselbst an einer sehr frequenten Heer-
st'aße liegt , guten Gewinn verspricht , um so mehr , da

allein geräumige Stallung um und bey dem
Mse . sondern auch Einrichtung zur Bierbrauerey
«lt Mittel zum Betriebe darbieten.
. Bey dem Haufe ist ein großer , im besten Stande
^ befindender Garten und in der Nähe desselbenA Scheffel Saat Landes , theils im Grünen , theils
Wer dem Pfluge in paßlichen Stücken und im besten
oW » de , auch ein Torfmoor.

Die Bedingungen werden für den Pächter gün-
^ gestellt werden und sind selbige vorher bey dem
Mmcmn Sagemüller zu Jever einzusehen , resr ».
m die Copial - Gebühren abschriftlich zu erhalten.

4 . In Concurssachen des Hausmanns Reent
Sieden Häschen zum Neu - Augusten »Groden, , soll
das vom demselben bewohnte Haus mit Garten , VK8
jetzt bis May 1833 , am

( 6 .) sechsten August d . I.
Nachmittags 3 Uhr , in des GastwirthS T . Chrr«
stians Hause verpachtet werden.

W . Jav ' tz,
Curator der Masse.

5 . Hübert Eberhard Müller will die zu
Hohemay in OstfrieSland stehende ansehnliche Pell-
und Mehl - Mühle , worin sich zwei Gänge Pell - und
zwei Gänge Mehlsteine befinden , rrebst einer G »ütz-
brecherey mit Wohnhaus » , Scheune , Obst - und Ge¬
müsegarten und 5 Grasen Grünland , vom Iten May
1833 ab an , auf 3 oder 6 Jahre unter annehmlicher»
Bedingungen öffentlich meistbietend verheuern.

Heuerungsliebhaber wollen sich am
( 4 . ) vierten August d . I.

des Nachmittags 4 Uhr , bei dem Herrn Gerriet
Christians im braunen Roß zu Jever rknsinden ; dl«
Conditionen find von Stund an bei H . E . Müllrr
zur Accumermühle zur Einsicht zu haben.

Den 11 . July 1832.

6 . Die bey Neugarmssiel siegenden 10 Matten
Middoger Kirch - und Schulland , sollen am

( 8 ) achten August d. I.
Nachmittags 4 Uhr in Menke Abken Wkrthshause
hirselbst , nach den daselbst bekannt zu machenden Be¬
dingungen auf 1 oder 3 Jahre verheuert werden.

Middoge 1832 , July 26.
B . R . Christians.

7 . Des weil . Hausmanns Johann Wilken
Janßen zu Ebkerige Kinder Vormünder , die Haus¬
leute Hermann Janßen und Lübbe Hedden,
wollen das ihren Pupillen , zugehörige zur Ebkerige
im Kirchspiel Ncuende belegene Landgut , groß 76 »/,
Grasen , nebst Behausungen und Zubehörungen , von
Mai 1833 an , auf 3 oder 6 Jahre , am Donnerstage

den ( 2 . ) zweiten August d . I.
Nachmittags 4 Ubr , in des Hrn . Hin * ich Janßen
Wirthshause zu Neuende , nach den daselbst vorzule¬
genden Bedingungen , meistbietend verheuern lassen.
Di « hierauf Reflectirenden werden daher hiermit ein-
geladen , sich daselbst zur oben bestimmten Zeit zur
Abgabe ihrer Gebote einzusinden und wird zugleich,
nachrichtlich bemerkt , daß das Haus mit Garten auch
sofort nach obaehaltener Verkantung , und das Land
sobald die Früchte davon rmgeerndtet seyn werden,
» »»getreten werden kann.

8 . Weiland Anton Müller Peper Sohnes
Vormünder , wollen das ihren Pupillen zugehörende
bey Fedderwarden belegene Landgut , bestehend aus
52 Grasen guten Kleilandrs nebst Behausung und
Zubehörungen , am

( 11 . ) rrlften August d. I.
Nachmittags 4 Ubr , in Harffs Wirthshause zu Fed¬
derwarden , auf 3 oder 6 Jahre , von Map 1833 an,
nach den vorzulegenden Bedingungen verheuern , wozu
Liebhaber eingeladen werden.

Fedderwarden 1832 , July 29.



Notifikationen.
1 . DaS Hirschschießen zu Sillenstede wird am

24 . August statt haben , und am 26 . August Nach¬
mittags wird nach der Nummerscheibe geschossen , wozu
das Publicum , unter Versicherung einer freundschaft¬
lichen Aufnahme und möglichst bester Bewirthung,
ergebenst « inladen

Job . F . Böschen.
I . W . Freese.

2 . Von Sohl - , Rind - , Kalb - und Schaafledern,
so wie von besonders schönen . lackirten Kalbfellen , er¬

hielt ich dieser Tage neue Zufuhr.
I . H . Wachmann.

s3. Den Empfang einer bedeutenden Parthey
Tuch in schwarz , blau und andern Farben , Merinos,
Baumwollenzeuge , Cattune , Seidenhüte und Kappen,
zeige ich hiedurch unter Zusicherung billiger Preise
ergebenst an.

Jever den 18 . Juli 1832.
I . H . Westin g.

4 . Unterzeichneter macht hiedurch einem geehrten
Publieum ergebenst bekannt , daß . er sich auf Caroli-
nensiel als Schönfärber und Drucker etabliret hat,
und bittet zugleich ihn mit recht vielen Aufträgen zu
beehren , indem ein jed § r auf prompte und reelle Be¬
handlung rechnen kann:

Carvlinenstel den 23 . July 1832.
Mammo Omm en jun.

5. Scheibeschkeßen
zu Siebetshaus.

Mit Obrigkeitlicher Bewilligung wird das ge¬
wöhnliche Scheibeschießen am 29 . Juli d . I . statt-
sinden , wobei zur Vergrößerung des Vergnügens , an
zwei Stellen , im Hause und in einem Zelte , gute
Tanzmusik feyn wird . .

Der Unterzeichnete , per ein hochgeehrtes Publi¬
kum zu diesem Feste ergebenst rinladet , wird durch
gute Getränke aller Art, billige Behandlung und
prompte Aufwartung sich bestens zu empfehlen suchen.

Für Stallraum der Pferde wird gesorgt.
Siebetshaus 1832.

A. L. DetmerS.
6 . Sogleich oder Michaely d . I . ist ein möb-

lirtcs Wohnzimmer nebst Schlafstube an eine einzelne
Person , auf Verlangen mit Beköstigung , zu,vermie-
then . Näheres darüber im Jev . Jntelligrnz - Comtoir.

7 . Vorzüglich schweren getrockneten Rigaer
Rocken habe ich billig abzustehen.

Carolinensiel , Juli 15 1832
W . F . Carstens.

8 . Das Landgut „ SiebetSburg, " 216 Grasen
des besten Kleilandes im Reuender Kirchspiel belegen,
wird hiermit auf May 1833 , entweder im Ganzen
oder auch - thcilweise , zur Vcrthcilung ausgeboten
es wird bemerkt , daß sich 12 Grase gut - bearbeitete
Güstsalg « dabei ' befinden . . Wegen zu treffender Heu
rung wende man sich innerhalb 3 . Wochen an den
Unterzeichneten , bey welchem auch die desfallsigen
Bedingungen zur Einsicht liegen.

Rüsterfiel den 26 . July 1832
I . C . C - Kloster.

9 . Die Assessorin FrerichS wünscht einia-
Zimmer ihres Hauses entweder an einzelne Person,«
oder an eine Haushaltung zu vermiethen , und kann
im letztern Falle eine eigene Küche nebst Keller W
Bodenraum mit abgegeben werden.

Auch wünscht dieselbe einige Kostgänger anzunehn,, «.
' 10. Zur gefälligen Abnahme empfehle ich

legentlichst : alle Sorten Schreibpapiere , als - Media
"
.

Velin -, Propatria - , Post - und Conceptpapiere;
Bilderpapiere , Packpapiere u . Makulatur , auch
Papiere ( Gesundheitspapiere ) , Räucherpapiere,
pen , Rostpapiere , Federposen , Stahlfedern , Feder- !,'
Rasiermesser , Papierscheeren , Reißfedern , Zirkel , tzH
ale , Nestrolle . mathematische Bestecke von 1 >/ , ^
15 «E , Siegellacke in mehreren Farben , Oblaten bei-
gleichen , Briefstreicher , Pcttschafte , schwarze und rM
Blcifedern , Zeichcnkrnde , Pastellfarben , schw. chi « ,n,
sche Tusche , Tuschkästchen und . Pinsel , Feder,»!,, ,

^

( Pennale ) , Brieftaschen , Denkbücher , Eilwagen - Ta,
schenbücher . Abzichesteine , Streichriemen , Rechenta¬
feln und Stifte , Gummi - Elasticum , schwarze Dint,!
Dintenpulver , auch die Materialien dazu besond,,/
kleine Buchdruckerpressen , ächtes geschlagenes Gold iü
5 Sorten , Silber und Zwischgold , unächtes Gold und
Silber , auch Rauschgold.

Die Papiere sind aus einer der besten Fabriken
bezogen , und kann ich solche an Wiederverkäufe !, »der
rießweife billig abgeben.

Jever . I . H . Wachmann.
- > 11 . Caroli

' ner - Reis habe ich jetzt in neuer ganz
blanker Waare erhalten , die ich bei Thalern , MPt»
und Fäßern von xl . ni . 500 st , billig abgebe.

Verschiedene andere Artikel verkaufe ich jetzt zn
bedeutend herabgesetzten Preisen , besonders Ljis, «-
Pöttasche bei Thalern , 25 , 50 und 100 st -den ; me
schöne Sorte Ostind . Indigo , bei mehreren stden lim
cir -ou 100 pCt . billiger , und verschiedene Gewürz«»
ren , als : Nelken , kleine Cardamome , Macisblüthe und
Macisnüffe rc . , gleichfalls ganz bedeutend billiger.

Von weißer Seife erhielt ich zum Versucheine
Kleinigkeit von einigen der besten Seifenfabrikanten
Englands . Diese Seife ist sehr schön und so billig/
daß ich davon 3 Ä mehr für 1 «E gebe , als Mu!
von der ordinären weißen Seife.

Jever den 20 . Juli 1832 . !
B . C . Wolken.

Abfahrtstunden j
der

Paquet -Schiffe voll der gol-

denen Linie nach Wcmgcroge. !

August.
9 . ,8 >XUHr Morgens.

10 . Ä Uhr Morgens.
11 . 10 Uhr Morgens.
12 .: ll .'/zUhr Morgens.

13. 12 Uhr Mittag -.
14 . 12 -/Uhr Mittags-
15 . 1Z4Uhr Nackmill.
16 . 2 -/4Uhr Nachmil.

(Hiebei eine Beilage .)



e
i>
»

Beilage zu 31. 1832.
Notisicationen.

1 . Die Direktion der Mühlen - Brand , Sozietät
- wird die gewöhnliche jährliche Rechnung am 15 . Au-
, gust d . I . Bormittags 10 Uhr zu Aurich im Gast.
> Hofe zum schwarzen Baren oblegen , und ladet sämmt-
, liche Mitglieder dieser Gesellschaft hiedurch ein , am
- gedachten Tage der Rechnungs -Ablegung bcizuwohnen.
, Diejenigen , welche besondere Geschäfte mit der Direc,
> hon zu verhandeln Haben , wollen sich am , 14 . August
! hry derselben melden , indem solche am 15 . August,
! der allgemeinen Geschäfte wegen , nicht vorgenommen
! werden sonnen . , In der ausgeschriebenen Nrchnungs-
> Versammlung wird den Herren Interessenten zugleich
!

^
der, von der Direktion und den von den Interessen-

j len aus ihrer Mitte gewählten Extraordinär - Deputir-
ten im Laufe dieses Jahres ausgearbeitrte , neue Re-
glemerits - Entwurf zur Berathung vorgelegt werden.

Es wird übrigens bemerkt , daß nach tz 22 . des
^ Reglements vom 29 . Februar 1780 , die Direktion je¬

des Jahr in der General - Versammlung neu gewählt
werden muß , und es für die Herren Interessenten

, daher um so mehr Interesse hat , jenen Versammlun-'
gen beizuwohnen.

Aurich den 10 . July 1832.
Die Direktion der Mühlen - Braud - Sozietät

, von Lstfrieslärid.
, ClaasLholen.

2 . Wie im vorigen Jahre soll abermals mit
> Lberlicher Bewilligung an zwei Sonntagen nach Be-' ttidigurig des Gottesdienstes , als am '

^ 12ten und 19ten August d . I.
, !» Groß - Ostiem im Kirchspiel Schortens , ein Schei-
! beschießen stattfinden.

Für alle mögliche Bequemlichkeiten , gute Tanz-
^ msik , wie auch für gute Getränke und sonstigen Be-
, bürfnissen , nebst Stallraum und Weide für Pferde,

«ird bestens gesorgt werden.'
> Hiezu laden ergebenst ein

Rolf R o l f s . Wittwe.
! Änton Eilks.
j 3 . Memme Oelrichs Cvers will das , seiner

> i Ehefrau zugehörige Landgut , 32 Matten und 92 HIN.^ md groß , zum Fr . - Aug - Groden belegen , nebst Br-
> dausung und Zubehörungrn ^ von May 1833 - an , auf

? oder 6 Jahre , verheuern . Liebhaber können sich bei
,

^ il>n einfinden . Nachrichtlich wird bemerkt , daß vier
Mallen gut bearbeiteter Güstbau vorhanden ist.

4. Das in hiesiger Vorstadt liegende große mas¬
sive Gebäude , der , , P a P a g a i "

genannt , nebst den"»mittelbar daran glänzenden beiden Gärten , neun
Acker und eine schöne Dresche , im ganzen xl . rn . 6

L Mailen groß , wünsche ich unter der Hand zu verkau-
L >w , und nehme ich besfalsige Anerbietungen und An¬

trägen entweder persönlich oder durch portofreie Briefe°>ö zum 1 . August d . I . entgegen.

Das Haus ( worauf Kruggcrechti
'
gkeit ) , ist im

Jahre 1810 und die Scheune im Jahre 1814 vonGrund aus neu und mehr als gewöhnlich gut gebautworden . Das Ganze eignet sich unter andern beson¬ders zu einer Genever - Brennerei und auch vorzüglich
zu einer großen Bier -Brauerei , denn außer einer gro¬ßen Negenbacke ist neben dem Hause , nach der Gar¬
tenseite , ein Brunnen , ( mit einer Pumpe ) der Ueber-
fluß von trefflichem Wasser liefert.

Die Geräthschaftrn zur Genever -Brennerei , Kes¬
sel , Küpen u . s . w . , will ich dem Käufer , wenn eS
verlangt wird , gerne billig überlassen.

Schließlich bemerke ich noch , daß das Haus schon
nächsten Michaely anzutreten ist , und daß 2/4 dtt
Kaufsumme , den Umständen nach , zinssich darin ste¬
hen bleiben kann.

Jever den 16 . Juny 1832.
B . C . Boiken.

5, Moderne Tapeten in schneller Zeit zu liefern
bey T . L . Friese.

6 . Unechte Corduane in blauer, bunter , rother,
gelber , grüner , schwarzer und brauner Farbe ; echte
Corduane in roth und bronze , bey Fellen , zu Stiefel¬
futter gebräuchlich und für Sattler , wie alle anderen
Sorten Leder zu möglichst niedrigen Preisen ; ferner
Kappenschirmen in Leder , Filz und Pappe , das Du¬
tzend besonders billig bey

C . F . Onken.
Jever den 26 . July 1832.

' 7 . Das von mir bewohnte Haus nebst Garten,
mit oder ohne completen Kaufmannsladen ; wie auch
ein Haus an .der Schlachtstraße , werde ich kürzlich
Mai 1833 anzutreten , öffentlich verheuern lassen.

Hierauf Reflcctirende können auch schon , früher
Mit mir unter der Hand contrahiren.

Jever . Pfeiffer.
8 . Harm Behrens Landhäusling zu Feld-

Hausen ist willens , von seiner Stelle das Wohnhaus
mit Garten und xl . m . 16 Scheffel Rocken Einsaat
Geestland , auf rin Jahr , von May 1833 bis dahin
1834 , zu verheuern . Hcucrlustige wollen sich baldigst
bey dem Eigner zu Feldbausen melden , die Conditio-
nen wahrnkhmen und Heuerung treffen.

dr Beste bittere und süße Chocolate billig bey
C . F . Onken.

Jever den 26 . July 1832.

10. Die auf den 4 . August im vorigen Wochen¬
blatt angekündigte Verheuerung des weil . Johann
Remmers Siamken Erben zugehörende Landgut
zu Roffhausen, , gehet eingetretener Umstände nicht vor
sich. Roffhausen den 22 . July 1832.

11 . Da mehreremal auf meine Rechnung geborgt
worden ist , so mache ich hiermit bekannt : daß ohne
Vorzeigung eines Schein von mir , ich für nichts hafte.

Criidumersiel den 15 . . July 1832.
W . R . BoyUNgs.



12 . Der Unterzeichnete macht hiedurch bekannt,

daß alle diejenigen , welche noch an Lübbe Mciners

Hedden Janßen Nachlassenschaft zu fordern haben,

sich in 14 Lagen a äato Key ihm melden müssen , weil

sonst die Kaufgelder für das , von Hinrich Mel¬

chers Tbeilen, vom gedachten L . M . H . Janßen
Erben gekaufte Haus , ohne weiteres vertheilt werden

sollen.
Cleverns den 26 . July 1832.

Hinrich Boiken Renemann.

13 . Ich habe rin Rappsaatsegel zu vermiethen.
Nicolaus Janßen,

zu Breddewarden.

14 . Bon den alten schweren Münsterlandischen
Genever Hab« ich wieder Borrath erhalten , den ich
bei Lxhofden und Ankern billig offcrire .. Auch er¬

halte ich dieser Tage an Jnhausersiel : Dänischen Ge¬

never , 20 bis 21 Grad schwer.

Schiedammer Genever , in allerbeste , circa 21
Grad hastende Waäre , holländischen gelben und wei¬

ßen Candiszuckcr in Körben.

Gaudaer Pfeiffer , in den hier . gangbaren Sor¬
ten u . s- w.

Ich verkaufe davon bei Oxbofden und Körben,
gleich aus dem Schiffe zu empfangen , recht billig.
Der Candi , wovon man Proben bei mir sehen kann,
ist vorzüglich schön.

Auch habe ich pl . min . 10,000 Stück Flachsen-
Garn zum Einkaufspreise , oder in Tausch gegen or-
dinaire und mittelsorte Leinen oder Baumwollenzrug,
abzusteben.

Jever den 29 . July 1832.
^ B . C. Boiken.

15 . - Einen Ackerwagen hat billig zu verkaufen
Bärrclmann im Papagei.

46 . Zur Belegung der Ersparnisse der zweiten
Predigerstelle zu Wiarden , von 400 bis 500 «§ zu
5 pCt . , hat sich bis hiezu keine sichere Gelegenheit
gefunden , und werden solche nunmehr , gegen hin¬
längliche Sicherheit , zu 4 ^ pCt . ( nicht zu 4 pCt.
wie irrig im vorig ^ d . Bl . angegeben ) ausgeboten.
Bey dem Copiisten und Pedellen Thormählesi in
Jever ist hierüber das Nähere zu erfragen.

Wiarden den 19 . Juli 1832.
F . B . Focken.

17 . Ich Hab « zwey Stuben nebst Schlafstube,
Michaeli d . I . anzutreten , zu vermiethen . Auch bin
ich nicht abgeneigt ein Paar Knaben oder Mädchen
in die Kost zu nehmen.

Jever den 28 . July 1832.
H. Fr. Franz.

18 . Frische Zitronen bey
Wittwe Staschen in Jever.

19 . Ich habe eine Parthey gut gewonnenes Land¬
heu . käuflich abzustehen.

Lkttenser Dsterdeich.
B . Dirks.

20 . Da das den Erben des weil . Ha
'
usmati »;

Edo Menssen Janssen zu Moorsum , im KirchsM
Sillenstede , gehörende Landgut daselbst , aus Wohn-
Hause , Scheune , Backhause , Garten und 84 Matleo
nämlich 60 Matten Klei - und 24 MattenZGeestlandes
bestehend , im Termine vom 21 . Juny d - I.
verheuert ist , so wollen die etwaigen Pachtliebhab,,
sich jetzt an den Unterzeichneten wenden , die Pa ^ ib,.
dingungen vernehmen und Heurung treffen , jedoch
wird bemerkt , daß etwaige Gebote ^nur bis zum 2g.
dieses Monats werden angenommen werden kömieii
und wird der Zuschlag bei annehmlichem Gebote so¬
fort ertheilt werden.

Jeper den 12 . July 1832.
Hayo Jhnken Folkers zu Sielens.

21 . 60 «S Gold Pupillengcldcr habe ich sof„ , !
zinsträgig gegen sichere Hypothek in Commission zu !
belegen.

Jever den 27 . July 1832.
B . C . Gehrels.

22. Abschieds - Anzeige.
Da ich wegen meiner gichtischen Krankheit mize

Jahre meinen Wohnplatz in ein anderes Klima nehme , i
um da Besserung zu finden , so sage ich mit meinerFo- !
milie den mir wohlwollenden , benachbarten Bewoh¬
nern Jcverlands , bis dabin êin herzliches Lcbewohi,
undZempsehle -Mch -cheren geneigten Andenken.

Neustadt - Gödens den 22 . July 1832.
F i s ch h a u p t.

unä üa 5

IlersusAeAeden v . Du . LsäenrU .
^

!̂ u linden suk cker Insel WnuAvrege nnll

in 3ever bei Dlollcber kür 36 zr.

Für , 6 Grot Courant
ist bey Unterzeichnetem zu haben:

Oderlich genehmigter
M e i l,e nz eiger

für die

Erbherrschaft Jever
zum Gebrauch

bey Bestimmung der Wege - und Fuhr - Kosten if-

fentlicher Beamten und von Privatpersonen.
Geheftet . 1832.

C . L. Mettcker.
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